


In der gegenwärtigen Diskussion kommt das Thema Sozialpolitik allenfalls  
als Einsparungspotential vor.

Diese Veranstaltung beschäftigt sich demgegenüber mit der Zukunft des Sozialstaats.

Sie fragt nach dem Menschenbild, das hinter dem Sozialstaatsgedanken des Grundgesetzes steht, 
nach der Ethik des Sozialstaats und versucht, an dem Konzept des vorsorgenden Sozialstaats  
deutlich zu machen, was das für die politische Praxis bedeutet.

Wir laden Sie ein zum Zuhören und Mitdiskutieren in einer Diskussion im Spannungsfeld  
zwischen grundsätzlichen ethischen Positionen und praktischer Sozialpolitik. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 09. Juli 2010.

Leitung: Horst Schmidt M.A., BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Organisation: Tilmann Janner, BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung, Prielmayerstr. 3, 80335 München
Tel.: 089-51555240, Fax.: 089-51555244, E-Mail: bayernforum@fes.de, Internet: www.bayernforum.de 



		  P r o g r a m m

	 15.30 Uhr	 Begrüßung 
		  Horst Schmidt M.A., BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung

 		  Podiumsdiskussion

		  �Manuela Schwesig, Ministerin für Soziales und Gesundheit  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern, stv. Vorsitzende der SPD

		  Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin 
		  Lehrstuhl für Philosophie IV, Ludwig-Maximilians-Universität München

		  Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach 
		  Professor em. für Christliche Gesellschaftsethik, 
		  Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen

		  Moderation: Brigitte Meier 
		  Sozialreferentin der Landeshauptstadt München

	 17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung



Manuela Schwesig
geb. 1974 in Frankfurt (Oder)
2004 bis 2008: Mitglied der Stadtvertretung 
der Landeshauptstadt Schwerin
seit 2008 Ministerin für Soziales und  
Gesundheit des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern
15.11.2009 Wahl zur stellvertretenden 
Parteivorsitzenden der SPD

Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach
geb. 1937
Mitglied des Jesuitenordens
bis 2005/06 Professor für Christliche  
Gesellschaftsethik an der Philosophisch-
Theologischen Hochschule Sankt Georgen 
in Frankfurt am Main und Leiter des Oswald 
von Nell-Breuning Instituts für Wirtschafts- 
und Gesellschaftsethik
lebt und arbeitet jetzt im Heinrich-Pesch-
Haus, Ludwigshafen am Rhein

Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin
geb. 1954 in München
seit 2009 Lehrstuhl für Philosophie IV 
LMU München
2004-2007 Direktor des Geschwister-Scholl- 
Instituts München
2001-2002 Kulturstaatsminister  
(Mitglied der Bundesregierung)
1998-2000 Kulturreferent der Landeshaupt-
stadt München

Brigitte Meier 
geb. 1965
Pädagogin MA, Dipl.Sozialpädagogin (FH)
Mitglied im Stadtrat seit 1996,  
Sozialreferentin der Landeshauptstadt 
München
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Prielmayerstraße 3 
80335 München

Vorsorgender Sozialstaat
Neue Perspektiven in unsicheren Zeiten

Donnerstag, 15. Juli 2010, 15.30 Uhr 
Evangelische Stadtakademie 
Herzog-Wilhelm-Str. 24 
80331 München 

o  Ich nehme teil.

o  Ich komme mit ....... Begleitpersonen

Anmeldung bitte schriftlich, 
per Fax (089 / 51 55 52 44) 
oder E-Mail ( bayernforum@fes.de )

RückantwortMemo

Vorsorgender  
Sozialstaat
Neue Perspektiven in unsicheren 
Zeiten

Donnerstag, 15. Juli 2010,  
15.30 Uhr 
Evangelische Stadtakademie 
Herzog-Wilhelm-Str. 24 
80331 München 



Anfahrt

U1, U2, U3, U6 Haltestelle Sendlinger Tor 
(Ausgang Sendlinger Straße)
U4, U5 und alle S-Bahnen Haltestelle 
Karlsplatz
Tram 16,17,18,27 Sendlinger Tor 
Parkplätze in den umliegenden  
Parkhäusern

!

Absender

Senden Sie bitte weitere Einladungen 
auch an:

o  �An weiteren Einladungen  
bin ich interessiert




